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Die Kritik des bürgerlichen Geſetzbuches
n

Den rechtlichen Normen welche das bürgerliche Geſetzbuch
aufſtellen ſoll geben hauptſächlich die herrſchenden Wirthſchafts
zuſtände den Jnhalt Wir dürfen etwa ſagen Der Geſetz
eber hat die Aufgabe dafür zu ſorgen daß ſachlich inner
alb der Schranken des Geſetzbuchs die wirthſchaftliche Ent

wickelung ſich frei vollziehen kann und daß die Intereſſen der
in der Geſellſchaft vorhandenen verſchiedenen Gruppen von
Perſonen nach Maßgabe der deutſchen Rechtsanſchauungen
der Gegenwart billig gewahrt werden Daß dieſer allgemein
theoretiſche Satz des konkreten Jnhalts noch ermangelt und in
der Praxis die verſchiedenartigſte Anwendung zuläßt liegt in
der Natur der Sache Eingeſchloſſen in dem Satze oder
mindeſtens die logiſche Folgerung aus ihm iſt die Gleichheit
des bürgerlichen Rechtes für das ganze Deutſche Reich ſoweit
die wirthſchaftliche Entwickelung und die Rechtsanſchauung im

Volke die gleiche iſt 8Die Kritik des Entwurfs inſofern ſie die genügende oder
ungenügende Berückſichtigung der herrſchenden Wirthſchafts
zuſtände in ihm prüfte iſt nun deshalb zu ſehr abfälligen
übrigens auch wieder ſtark ſich widerſprechenden Ergebniſſen
gekommen weil ſie einen andern und unſeres Erachtens falſchen
Maßſtab bei dieſer Pri fung angelegt hat Ein bezeichnendes
Beiſpiel derjenigen Kritik welche eine weit ſtärkere Berück
ſichtigung und eine rückſichtsloſer eingreifende Ordnung der
wirthſchaftlichen Verhältniſſe der Gegenwart verlangt liefern
die Ausführungen über den Entwurf welche Rechtsanwalt und
Privakdozent Dr Klöppel in Leipzig im Deutſchen Wochenblatt
veröffentlicht hat Er behauptet geradezu daß die gewaltige
wirthſchaftliche Bewegung und die tief einſchneidende geſell
ſchaftliche Reform, inmitten deren wir ſtehen an den Ver
faſſern des Entwurfs unbemerkt vorübergegangen ſei Klöppel
hätte zur Begründung dieſes Tadels die Pflicht gehabt dar
zulegen 1 inwieweit das Geſetzbuch den Zweck hat jene Be
wegüng jene Reform zum Ausdruck zu bringen 2 wie die
wirthſchaftlichen Ausdrücke deren Einführung in das Geſetzbuch er
verlangt zu definiren und juriſtiſch zu verwerthen ſind Beides
iſt Kl ſchuldig geblieben Klöppel behauptet daß das
Römiſche Recht ein wirthſchaftswidriges die Römer ein un
wirthſchaftliches Volk geweſen ſeien Das iſt zunächſt eine
durchaus ungeſchichtliche Auffaſfung Sie ſtützt ſich haupt
ſächlich darauf daß die römiſche Wirthſchaft den Arbeitsfaktor
weſentlich in der Form der Stklavenarbeit kannte daß ſie
daher einſeitig von den wirthſchaftlichen Bedürfniſſen einer
kleinen Zahl herrſchender Bürger beſtimmt war Deshalb
würde aber doch nicht das Recht wirthſchaftswidrig ſondern
das wirthſchaftliche Syſtem ungerecht unwirthſchaftlich darf
man auch noch nicht ſagen geweſen ſein Nach dieſer Aus
führnng Klöppel s hat es den Anſchein als ob derſelbe den
jeweiligen wirthſchaftlichen Anſchauungen der Wirthſchaftslehre
der Zeit welche gewiß keine einige und unbeſtrittene iſt einen
beſtimmenden Einfluß auf das Geſetzgebungswerk eiträumen
wolle Mit Sicherheit geht aus ſeinen Darlegungen hervor
daß das Geſetz die thatſächliche wirthſchaftliche Entwickelung
in die Wege leiten ſoll Sonderbarerweiſe war es ein
Antikritiker Klöppel s welcher gleichfalls im Deutſchen
Wochenblatt dieſelbe Forderung an das bürgerliche Geſetz
buch in noch entſchiedenerer und weitergehender Form ſtellte
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welche der Wirthſchaftsentwickelung beſtimmte Ziele und Wege
weiſt iſt heilſam und nöthig
Wenn die Kritik von einem falſchen Maßſtab ausgeht und

ferner die Stetigkeit der Rechtsordnung zu wenig würdigt
ſo gilt etwas Anderes von der Kritik Gierke s obwohl
dieſe in der Tendenz eine gewiſſe Aehnlichkeit mit jener
verräth Auch Gierke urtheilt überaus ſcharf und un
günſtig Er plädirt auf einfache Ablehnung Vor allem
hält Gierke dafür daß ein anderer Geiſt als der der Gerechtig
keit den Entwurf durchwehe Das Geſetzbuch wie es vor
geſchlagen wird vertritt nach ihm rund und klar den
Ftapitaliſtiſchen und mancheſterlichen Standpunkt Die
Punkte auf welche er ſein Urtheil ſtützt haben ſchon mannich
fach die Beſprechung beſchäftigt Von dem Satze Kauf
bricht Miethe hat auch Brunner in Stettin geſagt daß ſeine
Aufnahme ins Recht dazu angethan ſei die Reihen der Sozial
demokratie gewaltig zu vermehren Und in der Dhat würden
offenbar viele Tauſende von Perſonen welche nicht Proletarier
ſind in Beziig auf die Befriedigung eines der weſentlichſten
menſchlichen Bedürfniſſe in eine proletariſche Lebenshaltun
gebracht und die Unzufriedenheit gegen den Staat zunäch
gegen ſeine Rechtsorduung geſteigert werden Zur Sozial
geſetzgebung tritt der Entwurf im übrigen überhaupt nicht
recht in ein beſtimmtes Verhältniß auf dieſem Gebiete ſoll
vernünftiges und unvernünftiges Herkommen verſtändiges und
weniger verſtändiges Experimentiren im Sonderrecht fort
wuchern Mancher andere Tadel läßt ſich anreihen Wo
bleibt das freie Genoſſenſchaſts und Vexeinsrecht Giebt es
einen maugelhafteren Abſchnitt in dem ganzen Entwurfe als
den von den juriſtiſchen Perſonen Jn allen dieſen Dingen
aber mag man der Gierke ſchen Kritik welche über die
Klöppel ſche noch hinausgeht ohne Einſchränkung zuſtimmen
unfaßbar bleibt trotzdem daß dieſe Kritik zur Ablehnung des
Entwurfs zum Scheitern des ganzen Werkes führen ſoll Die
wirthſchaftlichen Jntereſſen kämpfen nun einmal mit einander
und wir verſtehen nicht wie es möglich ſein ſoll daß ein Ge
ſetzentwurf eine beſtimmte Ordnung dieſer Jntereſſen vorſchlägt
mit welcher nicht eine der kämpfenden Wirthſchaftsgruppen un
zufrieden wäre Jn den Parlamenten mögen dieſe Jntereſſen
um den Sieg ringen Nicht die Redaktoren des Entwurfs
tragen die Verantwortung ſondern die parlamentariſchen
Mehrheiten oder beſſer das Stärke und Machtperhältniß der

ökonomiſchen Klaſſen welches ſich in der Zuſammenſetzung der
geſetzgebenden Körperſchaften ausſpricht ollte man warten
bis ein Entwurf keine Vntereſſen verletzt ſo müßten wir auf
ein bürgerliches Geſetzbuch bis nach der allſeitig befriedigenden
Löſung der ſozialen Frage warten

Die Frage ob die Rechtseinheit ſo weit erreicht ſei als es
möglich und Aufgabe des Geſetzbuchs iſt iſt im einzelnen zu
prüfen und bietet der Kritik eine tüchtige Aufgabe Auch hier
erlauben wir uns im einzelnen ſehr unzufrieden zu ſein ohne
deshalb einen Augenblick daran zu denken den Entwurf über
haupt beiſeite zu legen Empfiehlt es ſich z die Normativ
beſtimmungen bezüglich der Erlangung der juriſtiſchen Per
ſönlichkeit dem Landesrecht vorzubehalten Sollen wir damit
einverſtanden ſein daß die im gemeinen Recht etablirte Rechts
gleichheit der Perſonen im Sonderrecht an tauſend Enden
durchbröchen werden kann Auch daß die Aufſtellung von dem
Landesrecht gegenüber ſuübſidiären Rechtsſätzen im allgemeinen
vermieden wird dünkt uns nur ſcheinbar ein Triumph des
Reichs und ſeines Rechts Jn Bezug auf die Förderung der

nämlich Eine wirthſchaftliche Geſetzgebung d h eine ſolche
e
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Fortſetzung

Lucia ſchritt ins Nebenzimmer mit erhobenem rig
Begata hatte den Ruf auf den Lippen ob ſie ihre Medizin

vergeſſen aber ſie wagte das höhniſche Wort nicht Sie hüllte
ſich feſter in ihre Mantille und wollte das Gemach verlaſſen
Da ſah ſie Günther der vor Erregung bebte und den ein
Schwindel wie im Fieber wanken machte nach dem Glaſe
greifen

Sie kam ihm zuvor Nicht das rief ſie haſtig beſtürzt
Jch fülle dir ein anderes

Gieb her
Es iſt abgeſtanden

Er ſah wie Beata vergeblich mit den Augen nach einem
ſehen Glaſe ſpähte wie ſie das gefüllte Glas krampfhaft
eſthielt

Wiſer klebt die Zunge am Gaumen Gieb mir das
Waſſer

Beata riß das Fenſter auf und ſchüttete den Jnhalt des
Glaſes hinaus Dann warf ſie das Glas dem Jnhalt nach
daß es zerſplitterte Jhre Haſt ihr ſcheues befremdendes
Weſen machten ihn ſtutzig

Was bedeutet das forſchte er Beata die ſich entfernen
wollte den Weg vertretend

Es war Medizin in dem Glaſe Jch ſah wie die Perſon
deine Liebſte etwas hineinſchüttete Du verdienſt es

freilich nicht daß ich mich um dich bekümmere
Sie verließ das Gemach und einige Minuten ſpäler ſah er

ſie in den Wagen ſteigen Sie hatte viel Zeit gebraucht den
kurzen Weg zurückzulegen Fanny begleitete ſie zum Wagen
Beata reichte ihr zum Abſchied die Hand
Das Verhör welches Greif mit Fanny angeſtellt war nur

ein kirrzes geweſen Sje hatte alle Angaben Klükers beſtätigt
aber ihr ganzes Weſen bei der Vernehmung machte nichts
weniger als einen günſtigen Eindruck Sie beantwortete keine
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ſie doch ſtören werde

Rechtseinheit entſpricht der Entwurf unſeren Wünſchen

Phraſen wie ich glaube wenn ich mich recht ve
ſinne u ſ w ein als wolle ſie ſich einen Widerrüf vor
behalten Sie entſchuldigte ſich wenn Greif ungeduldig ein
klares Ja oder Nein verlangte mit Kopfſchmerzen infolge einer
ſchlummerloſen Nacht und großer Erregungen

Es ſchien als ob Fanny aus Rückſichten für ihre Brot
herrin ſich ſcheue mehr zu geſtehen als nothwendig um
Klüker nicht Lügen ſtrafen zu müſſen dann aber auch
durch die Warnung Greifs nichts zu behanpten was ſie nicht
beſchwören könne eingeſchüchtert ſeit dabei machte ſich an ihr
eine gewiſſe Unruhe bemerkbar ſie ſchien auf jedes Geräuſch im
Nebenzimmer zu achten als erwarte ſie daß dort etwas ge
ſchehen werde was ihrer Vernehmung ein Ende machen oder

Fanny war eine noch unbeſtrafte Perſon ihr Zeugniß gegen
die Gräfin erhielt umſomehr Gewicht als ſie durch eine Ver
haftung Lucia s ihr Brot verlor und ſie nicht der Verdacht
treffen konnte aus Haß oder Rache eine falſche Ausſage zu

machen Greif hatte zwar die Gewißheit daß Klüker mit ihr
in vertrauten Beziehungen geſtanden aber Klükzr hatte
mehrere Liebesverhältniſſe ähnlicher Art die Annahme daß
Fanny durch ein Ehe oder Geldverſprechen einer direktfalſchen Ausſage der ein Meineid folgen mußte beſtochen

worden ſei war nicht haltbar
Aufgrund Jhrer Ausſage muß ich die Gräfin verhaften

ſagte er ſehr ernſt und noch einen durchbohrenden Blick auf
Fanny heftend Sie werden Jhre Angaben beſchwören müſſen
Es fällt auf Sie eine ſchwere Verantwortung wenn Sie etwa
Klüker zu Gefallen von der ſtrengen Wahrheit abgewichen
Jch ſage Jhnen das weil er bei anderen zweidentigen Hand
lungen die mich aufmerkſam auf ihn gemacht Mädghen die
ihm gewogen denen er die Ehe verſprochen zu De men
und Zeuginnen gehabt

Stag den 22 November
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wenigſten Gerade aber weil wir die Rechtseinheit ein wahr
haftig nicht blos ideelles Gut ſo hoch ſchätzen ſind wir nicht
für die Ablehnung im ganzen ja wir würden eine von uns
für unbillig gehaltene Beſtimmung lieber in den Kauf nehmen
als in dem einen Lande Billigkeit in dem andern das Un
recht fortbeſtehen laſſen Auf den großen t verlegt
verſpricht der Kampf eine raſchere und klarere Entſcheidung
Und ſo iſt der Entwurf in Bezug auf die Rechkseinheit ein
freilich noch zu kurzer Schritt nach vorwärts dem materiellenJuhalte nach ein alle ing zu zwieſpältigen Urtheilen heraus

fordernder Verſuch die wirthſchaftlichen Jntereſſen zu ordnen
hinſichtlich der Form ebenfalls ein Fortſchritt und ſomit alles
in allem eine brauchbare Grundlage der geſetzgeberiſchen Arbeit
obſchon nicht alle Blüthenträume der Theoretiker reiften

mmPolitiſche Ueberſicht

Jm engliſchen Oberhauſe gab Lord Salisbury am
Dienstag die Verſchiedenheit ſeiner und Goblets Erklärung
hinſichtlich des Durchſuchungsrechts der Schiffe zu Die eng
liſche Regierung habe geglaübt ein franzöſiſches Schiff werde
an der Operation theilnehmen Goblet habe dies dahin be
richtigt daß Frankreich nur Schiffe die unter franzöſiſcher
Flagge ſegeln überwachen werde dieſe Ueberwachung werde
die England bereitete Schwierigkeit betreffs der Sklavenſchbiffe
beendigen da England mit allen übrigen Mächten Verträge
habe Die engliſche Regierung könne ſich nur an die mit
ſeinem Salisbury s Namen unterzeichnete Mittheilung desAuswärtigen Amtes an die deutſche Regierung gebunden

erachten er glaube nicht daß das Deutſche Reich Ope
rationen zu Lande beabfichtige zur Theilnahme an ſolchen
ſei England jedenfalls nicht verpflichtet Die Blokade
ſei gegen die rebelliſchen arabiſchen Sklavenhändler ge
richtet Frankreich erkenne die Legalität dieſer Poſition an
eine ſeparate Aktion der Admirale der dabei betheiligten
Mächte ſei erwünſcht und handelten die Admirgle bereits
auch dem entſprechend Jm Unterhauſe erklärte
der Staatsſekretär des Krieges Stanhope es ſeien egyptiſche
Truppen von der Grenze zurückgezogen um die Garniſon von
Sugkin zu verſtärken es könnten daher 500 engliſche Soldaten zeitweilig nach Aſſuan gehen um im Nothfalle bei der

r en Truppen zu unterſtützen Es ſei nicht beabfichtigt britiſche nach Suakin
zu ſenden r theilte Stanhope mit es ſeien mehrere
tüchtige deutſche Arbeiter aus Solingen herangezogen worden
um engliſche Arbeiter in der Schmiedung von Hieb und Stoß
waffen zu unterxichten Die Kenntniß dieſes Faches ſei in
England faſt ganz ausgeſtorben Die deutſchen Arbeiter

würden bald in ihre Heimath zurückkehren Die in Edin
burg anhängig gemachte Verleumdungsklage Parnell s gegen
die Times wird am Sonnabend endlich zur Verhandlung
kommen Da Parnell nicht mehr die von dem Blatte er
hobene Beſchuldigung er habe dem Fenier Byrne zur Flucht
verholfen gerichtlich beſtreiten will ſo dürfte der Prozeß ſchonan demſelben Tage ſeinen Abſchluß finden Jn London iſt

aus Auckland So es die Nachricht eingetroffen daß das
engliſche a auf den Hervey Inſelndie engliſche Flagge gehißt hat

Der Wehrausſchuß des öſterreichiſchen Abgeordneten
eng nahm am Dienstag die auf die EinjährigFreiwilligen
bezüglichen Paragraphen 24 und 25 des neuen Wehrgeſetzes
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mich wie eine Freuudin behandelt verrathen wenn Sie mich
nicht gezwüngen der Wahrheit die Ehre zu geben

Greif entließ Fannh um die Angeklagke zu vernehmen Be
ruhten die Angaben Klükers und Fanny s auf Wahrheit ſo
hatte Lucia es den Gerichtsperſonen welche die Leichenſchau
bei ihrem Gatten vorgenommen verheimlicht daß nicht ein
Selbſtmord ſondern ein Mord ſtattgefunden daß ſie den
Mörder kenne Dieſer Mörder war ihr Vater Das Kind
kann nicht gezwungen werden gegen den Vater zu zeugen
Hier aber war es nicht allein ſo gut wie erwieſen daß der
Mord nur im Intereſſe Lucig s und mit ihrem Vorwiſſen
vielleicht auf ihren Antrieb geſchehen ferner daß ſie nie
gethan ihn zu verhindern ſondern es lag der Verdacht nghe
daß ſie dabei geholfen

Fanny hatte Greif erklärt ſie wiſſe es nicht ob der Frei
herr Goldringen allein oder ob mit ihm auch Lueig im
Kabinet des Grafen geweſen ſie wollte nur noch den alten
Mann geſehen haben wie er einige Sekunden ſpäter nachdem
der Schuß gefallen über den Körridor geeilt und in der zu
Lucia s Gemach führenden Zimmerreihe verſchwunden Sie

hatte angegeben daß ſie in Zimmer geweſen und durch
den Schuß erfchreckt den Korridor des Flügels hinabgelaufen

um za den was rS er hen ſchwer g daß der W Palen ein
ander draftiger Mann nicht zur Wehre geſetzt
on wenn der Freiherr die Piſtole gegen ihn erhoben u
ader war der Vorfall erklärt wenn man annahm daß L
et ihrem Vater in das Kabinet s getreten derundalte ihn niedergeſchoſſen während er die Augen unter
den Vorwürfen ſeiner Gattin geſenkt keinen heimtüUeberfall geahnt Vielleicht auch hatte er die ihm zum en

gebotene zweite Piſtole nicht angenommen um nicht mit dem
Vater ſeiner Frau kämpfen zu müſſen und der erbitterte

Es flammte in den Augen Fanny s auf als könne ſie Freiherr hatte in blinder Leidenſchaft den Mord begangen zeugen e de deß n fähig t o ieden t a e am ihres
etrügen a er Argwohn er Bea nur atten ichtſpr eſchwore 5machen wolle lag ihr wohl näher als der Zweifel daran Grad ihrer Schuld deken nen mußte den

daß Klüker ihr treu bleiben müſſe Jch bin keine Gehilfin

einzige Frage ſicher und präziſe ſie hüllte jede Angabe in
verbotenen Handlungen, verfetzte ſie ich bin ein ehrliches

ädchen und ich hätte nie die Geheimniſſe einer Dame die

Und ſie hatte gerüfen ſie werdkennen habe gerufen ſ e geſtehen was ſie zu be
Es war keine gewöhnliche Verbrecherin die der Beamte



unverändert mit allen gegen eine Stimme an Der Landes
vertheidigungsminiſter Baron v Welfersheimb hatte vorher
in längerer Rede erklärt die Regierung müſſe auf der vollen
Annahme des Wehrgeſetzes beharren

Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer beſprach amDienstag v der Sinn des Budgets für die Kolonien
der frühere Generalgouverneur von Judo China Conſtans
den in Rede ſtehenden Kredit von 15
und wies nach daß der
der gegenwärtig die Höhe
mindert werden könne
unnü
und für Tonkin ausreichen Viele Poſten könnten aufgehoben
werden darum könnte auch der Kredit von 15 Millionen
reduzirt werden Die Weiterberathung wurde alsdann auf
Donnerstag vertagt Der ehemalige Finanzminiſter
Raynal überſandte an Numa Gilly einen Brief in
welchem er denſelben um Erklärungen erſucht über die
Angabe daß 14 Mill Fres an Mitglieder des Parlaments

ßlich der Uebereinkunft mit den Eiſenbahngeſellſchaften
vertheilt worden ſeien er fordert ihn auf zu erklären
ob auch er darunter gemeint ſei widrigenfalls
würde er Genugthuung durch Waffen fordern Reynal be
ſtimmte zu Zeugen Jules Roche und Martin Feuillée welche

ne zu Gilly begaben der jedoch erſt abends aus
es

von 14,000 Mann aufweiſe ver
Die Beſatzung von Cochinchina ſei

zurückerwartet wird Jn dem am Dienstag ſtatt
gehabten Zweikampf zwiſchen Andrieux und Guhöt
wurde erſterer leicht an der Bruſt verwundet Ferner

erhalten wir von unſerem pariſer Korreſpondenten noch folgende
Mittheilungen über einen neuen Wilſonſkandal

4 Paris 19 Nov
Jn Amboiſe bei Tours ſollten geſtern Laurent der

Kern gener ad Paris und der Abg Jullien auf einer
erſammlung ſprechen allein Wilſon und ſeine Anhänger

waren aus Tours gekommen und verhinderten die beiden Redner
das Wort zu ergreifen indem ſie fortgeſetzten Lärm verurſachtenDer Vorſibende wollte Wilſon durch die Polizei entfernen

laſſen allein der Abg Jullien widerſetzte ſich dem und forderte
ſeinen Kollegen auf zuerſt zu ſprechen er wolle ihmedann
antworten Wilſon begann nunmehr Hrn Laurent und die

n Paris anzugreifen von welcher ſ Zt die Fehde
gegen Wilſon und Grevy eröffnet und mit der größten Heftigkeit
geführt worden war Wilſon s Vlatt in Tours die Petite France,
hatte bereits vorgeſtern einen Schein veröffentlicht welchen
BVeil Picard Bankier in Beſancgon und Paris und Haupt
eigenthümer der Zeitung Paris im Jahre 1881 ehe
aben ſoll und in welchem er demjenigen welcher ihm ſeine

hebung in den Orden der Ehrenlegion zuerſt melde 25,000
Francs verſprach Die Petite France bemerkte dazu um
jene Zeit habe Herr Wilſon Herrn Veil Picard noch nicht ge
kannt Wilſon beabſichtigte jedenfalls dieſen und andere Puukte
aus ſeinen 22,000 Aktenheften zur Sprache zu bringen wurde
aber durch fortgeſetzte Rufe A bas Wiisonl überſchrieen Die
Verſammlung wurde ſchließlich von der Polizei auf gelöſt

Der König und die Königin von Jtalien ſind am Dienstag
aus Monza in Rom eingetroffen Wie weiter aus Rom
gemeldet wird beabſichtigt die italieniſche Regierung vom
Parlamente die Ermächtigung zu verlangen einen Theil der
im Budget für 1889 beanſpruchten außerordentlichen Kredite
für das Landheer und die Kriegsmarine bereits früher d h vor
Erledigung des Budgets verwenden zu dürfen Die Höhe der
betr Summen iſt ziffermäßig noch nicht feſtgeſtellt ebenſowenig
iſt beſtimmt ob die Regierung dieſe Ermächtigung noch vor
Jahresſchluß oder erſt zu Beginn n J verlangen wird die

et Abſicht der Regierung aber wird als feſtſtehend
ezeichnet

In der belgiſchen Repräſentantenkammer gab am Dienstag
der Finanzminiſter eine Ueberſicht über die finanzielle Lage
deren Ergebniß für die Jahre 1887,88 ein Ueberſchuß von
14 Millionen Fres ſein werde

Der außerordentlich freundliche Empfang den der Sultan
am letzten Dienstag den Abgeſandten des Königs von
Griechenland die ihm die Inſignien des ErlöſerOrdens
brachten bereitet hat ſpricht wie in der Nordd Allg Ztg
ausgeführt wird zur Genüge dafür daß zwiſchen Athen und
Konſtantinopel gegenwärtig wieder ein vollſtändig freundſchaftliches Linvernehuen hergeſtellt iſt Griechiſcherſeits war ſchon

im Frühjahr beabſichtigt geweſen dem Sultan durch beſondere
Abgeſandte den
Sultan dazumal beeinflußt durch verſchiedene Zwiſcheufälle auf
macedoniſchem Boden welche zur Abberufung des griechiſchen
Konſuls in Mongſtir ſowie zur Entfernung zweier griechſſcherBiſchöfe durch den Patriarchen von Konſtgmiiopel führten

Der Einſicht und Klugheit des Miniſterpräſidenten Trikupis
wird es zugeſchrieben wenn eine vollſtändige Ausſöhnung der
Pforte mit der griechiſchen Regierung Platz griff an deren
Aufrichtigkeit und Dauer zu zweifeln um ſo weniger Grund
vorhanden iſt als Griechenland und die Pforte zu ſehr auf
einander angewieſen ſind als daß deren Regierungen ohne

Lor ſich hakte Was ſie gethan dazu hatte die Verzweiflung
des Unglücks das ſchöne Weib getrieben Haben Sie volles
Vertrauen zu mir ſagte Greif in tiefer Bewegung Jch
muß die Gebote meiner Pflicht erfüllen aber ich werde das
in der ſchonendſten Weiſe für Sie thun Jch muß Sie bitten
mir die Vorgänge welche das Ableben des Grafen Palen ver
anlaßten der Wahrheit gemäß zu ſchildern

Lucia folgte der e als fühlte ſie jetzt das Be
dürfniß ihr Herz durch eine Beichte zu erleichtern ſo raſch
als möglich die Entſcheidung herbeizuführen die der Beamte
über ſie verhängen werde Sie deutete an welche ſchweren
Kämpfe es ihr gekoſtet Palen ihre Hand zu reichen daß ſie
dieſes Opfer ihrem Vater gebracht in der feſten Ueberzeugung
denſelben dadurch aus ſchwer bedrängter Lage gerettet von
Ehrenſchulden befreit ſeine Exiſtenz für die Zukunft geſichert

ehen Sie gab an daß Palen ihr ſeine Lage auf der
nach Lanken gebeichtet daß er ihr durch ſein Weſen

z b ſrgeeen eingeflößt minder unglücklich zu werden als
e be eVon dieſem Augenblicke an widerſprachen alle ihre Angaben

denen der ugen Sie erwähnte daß ſie ihren Vater nicht
allein zu Palen hätte gehen laſſen wenn ſie nicht geglaubt
daß es ihr gelungen ihn zu überzeugen daß Palen ver
muthlich ſein Wort gehalten hätte wenn Klüker ihn nicht be
trogen Jch war in Unruhe Angſt und Erregung ſagte
ſie Jch kann es nicht vor Gott mit einem Eide bekräftigen
aber mir iſt es noch in dieſer Stunde als müſſe der Schuß
gefallen ſein ehe es meinem alten kranken Vater möglich ge

erregen Gliedern das Kabinet Palens
z erreichen am verſtört zurück das Fieber packte ihn

das ſeinen Geiſt für immer zerrütten r dem er Worte
ausgeſtoßen die ihm ebenſo gut der Schrecken die Angſt für

Fr

Millionen für Tonkin
Effektivbeſtand an Beſatzungstruppen

Die Beſatzung der offenen Häfen würde für Angm

rlöſer Orden zu übermitteln doch war der

Verletzung vitaler Intereſſen lange Zeit einander
bleiben kömiten

Aus Belgrad verlautet daß ungefähr 40 t
ſerbiſchen Wahlmänner der radikalen Partei augehörenn
ebenſoviel der fortſchrittlichen und 20 Proz der liberalen
Partei Die Wahlmännerwahlen kommen am 25 d M zum
Schluſſe Durch den von den Radikalen auf die ländliche
Bevölkernng ansgeübten Druck ſollen vielfache Ungefetzlichkeiten
veranlaßt und eine Reihe von Wahlen verhindert worden ſein
Die Erfolge der Oppoſition ſind hinter den Erwartungen

zurückgeblieben 4Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
r Wi 20 Nov Die Abreiſe des Erzherzogs Franzerrhtkt von Eſte nach Berlin zur Theilnahme an den

See in Letzlingen iſt auf morgen abend feſtgeſetzt

me 20 Nov Der Gouverneur Graf Zichy erwidert
den Beſuch des Contre Admirals Hollmann an Bord de
Stoſch und würde mit den üblichen Salutſchüſſen empfangen

Später erwiderten der Bürgermeiſter und die militäriſchen Kom
mandanten die Beſuche des deutſchen Geſchwaderchefs Alle
wurden mit gewinnender Zuvorkommenheit begrüßt Die hieſige
deutſche Kolönie überreichte dem Contreadmiral ein prachtvolles
Album mit den ſchönſten Anſichten von der Umgebung von
Fiume Heute abend giebt der Gouverneur ein Feſteſſen

Deutſches Reich
Berlin 20 Nov Heute vornuttag kam der Kaiſer bald

T Uhr nach Berlin und begat
Bahnhofe aus ſofort nach dem Exerzierhauſe
Regiments z woſelbſt Se c
der Generalität während der nächſten Stunden der

es zweiten Garde

Vereidigung

Nachher verweilte der Kaiſer noch kurze Zeit in der Kaſerne des
2 Gaärde Regiments z F und begab ſich darauf ins hieſige
königl Schloß Der Kaiſer wird vom heutigen Tage ab für die
Wintermonate im hieſigen königl Schloſſe Wohnung nehmen
Auch die Kaiſerin trifft mit den Prinzen heute nachmittag hier
ein Am 22 d wird ſich der Kaiſer zu den Hofjagden nach Le tz
lbingen begeben Jn den nächſten Tagen wird der Kaiſer einer
Einladung des Kammerherrn Grafen Eulenburg nach Schloß
Liebenberg in der Provinz Brandenburg folgen woſelbſt große
Jagden ſtattfinden Der Aufenthalt des Kaiſers in Liebenberg iſt
auf zwei Tage berechnet Ueber die bereits telegraphiſch gemeldete
Ankunft der Kaiſerin Friedrich in England wird uns vom
19 d ferner berichtet Heute vormittag 29 Uhr traf die
Kaiſerin Friedrich nach einer vom Wetter begünſtigten Seereiſe
in Sheernetß ein Hier wurde Jhrer Majeſtät der erſte Gruß
der Heimath zu theil Vom Flaggenſchiff des Nore dem
Duncan und von den Werftbatterien wurden die Salutſchüſſe

abgefeuert und auf dem Deck des genannten Schiffes war eine
Ehrencompaguie von Marineſoldaten aufgeſtellt Alle im Hafen
von Sheerneß liegenden Kriegsfahrzeuge hatten eng Kurz
vor 10 Uhr beſtieg die Königin begleitet von den Priuzeſſinnen
Begatrice und Luiſe und dem Prinzen Heinrich von Battenberg
und ihrem Gefolge in Windſor den Hofzug welcher ſie nach dem
bei Sheerneß liegenden Port Viktoria brachte wo die königl
Yacht Anker geworfen hatte Nachdem auf der WaterlooStation
in Vondon ein kurzer Aufenthalt gemacht und ſich dort der Herzog
von Cambridge der deutſche Botſchafter Graf Hatzfeld
und der griechiſche Geſandte Herr Genadius angeſchloſſen

rinz von Wales und deſſen Sohn Prinz George em
pfingen die Kaiſerin auf dem Bahnhofe und geleiteten ſie ſofort
nach der königl reiNach 12 Uhr fuhr der königl Zug von
Windſor ab und traf um 2 Uhr daſelbſt ein
hatte ein feſtliches Gewand angelegt und die zahlreich herbei
geſtrömte Menſchenmenge ließ es an Aeußerungen ihrer Sym
pathie nicht mangeln Prinz Alb
Familie morgen früh zu mehrtägigem Aufenthalte aus Schloß
Kamenz in Schleſien hier eintreffen Der Erbgroßherzog
von Sachſen Weimar wird heute abend oder morgen früh
zum Beſuche am hieſigen Poſe erwartet
Thronfolger von Rußland trifft auf der Rückreiſe von

e am 21 d abends in Berlin ein und nimmt im
ruſſiſchen Botſchaftshauſe Wohnung Die Weiterreiſe nach Peters
burg wird vorausſichtlich am nächſten Tage erfolgen Der
Herzog und die Her ge in von Aoſta werden morgen frühzu kurzem Beſuche am eſget Hofe in Berlin eintreffen

Die am 17 Nov in Rom erſchienene Civiltä
cattolica ein von den Jeſuiten herausgegebenes Organ
des Vatikans enthält einen authentiſchen Bericht über den

Beſuch Kaiſer Wilhelms II bei Papſt Leo XIII
deſſen Faſſung gleichzeitigen Meldungen zufolge der Papſt
ſelber angeordnet haben ſoll Dieſer päpſtliche Bericht der
gewiſſen Entſtellungen ſüdlich und nördlich der Alpen ein Ende
zu machen beſtimmt iſt lautet in der Ueberſetzung der Deutſch
Reichsztg wie folgt

Beim Empfange Wilhelms II leitete der heil Vater das
Geſpräch mit Sr Maj nachdem die üblichen Begrüßungen
gewechſelt waren damit ein daß Er den innigen Wunſch den
Er im Herzen trug ihn unter beſſeren Umſtänden und ebenſo
zu empfangen wie Gregor XVI den König Friedrich Wil
helm IV von Preußen oder wie Pius IX den Kaiſerlichen

den Mörder zu gelten eingeflößt haben konnten als ein be
laſtetes Gewiſſen Er gebot mir Schweigen War er ſchuldig
ſo hat er das Verbrechen in einem Zuſtande der Leidenſchaft
begangeu die ihn unzurechnungsfähig gemacht Aber mein
Vater verließ mich als er Palen aufſuchen wollte anſcheinend
gefaßt Er hatte mir ſein Wort gegeben ſeine Leidenſchaftzu bekämpfen Er war einer feigen hinterliſligen That nicht

fähig Wie oft ich über den Vorfall nachgedacht ſtets habe
ich mir ſagen müſſen er war nicht der Mörder er hatte keine
Zeit dazu es zu werden Er hätte es vielleicht werden können
wenn Palen ihn im Wortwechſel gereizt ein Duell ver
weigert Dazu e aber der Schuß zu früh

Jch glaube daher daran daß Palen ſich ſelber das Leben
genommen ich verſchwieg es dem Herrn vom Gericht der mich
vernahm daß mein Vater das Zimmer verlaſſen und dieſe
Schuld die einzige zu der ich mich bekenne die ich vor Gott
vertreten will hat ſich furchtbar an mir gerächt Jch habe es
nachträglich erfahren müſſen daß man meinen Vater geſehen
wie er unmittelbar nach dem Schuß Palens Zimmer verlaſſen
Jch muß es glauben daß er mich getäuſcht und mit der Ab
Abſicht Palen zu tödten denſelben aufgeſucht denn ich habe
bei ihm auch eine der Piſtolen gefunden die mit der welche
neben der Leiche gelegen zu einem Paar gehörte Jch mußte
ren daß mein Vater ſchon im Banne jenes Dämons
geweſen der ſein Hirn dann völlig zerrüttet Jch wollte das
unſelige Geheimniß das weinen Vater zum Mörder ſtempelte
bewahren Ich verbrannte den Piſtolenkaſten warf die Piſtole
die mein Vater noch bei ſich geführt in den Bach ich gebe
zu daß ich Klüker dafür bezahlt den Namen meines Vaters
im Grabe nicht zu brandmarken

Gortſ folgt

entfremdet

Proz der gewählten

ſich vom hieſigen Potsdamer

von 10 Uhr ab im Veiſeir

der Truppen der berliner und ſpandauer Garniſon beiwohnte

Pelten traf der Zug gegen mittag in Port Viktoria ein Der

acht in deren Salon die Begrüßung ſtatifand
ort Viktoria nach

Die Stadt Windſor

recht wird mit ſeiner

Der Großfürſt

1853 einpfing Dem zufolge beklagte Et
bektlagenswerthe Lage in die Er verſetzt

ſei a a era ridotto Er erwähnte anch wie ſelbſt die An
künft Sr Maj in Rom für die liberale Preſſe eine Gelegen
heit zu den ehrenrührigſten und feindlichſten Bemerkingen
apprezzamenti gegen den heiligen Stuhl geboten habe Jn

Kronprinzen r dr
die wahrha

der Erwiderung hierauf hob Se Maj den hohen Zauber
hervor welchen das Pabſtthum gegenwärtig in Europa aus
übe daß der Name des Papſtes überall von Hochachtung und
Verehrung umſtrahlt ſei Und was die Bemerkungen derdige betreffe ſo müſſe man ſich daraus gar nichts machen

Non esserne da fare aleun conto Aber demungeachtet
ankwortete der Papſt iſt die Lage des Papſtes in Rom ſo
ſchwierig und ſchmerzlich daß Er wenn Er nicht Seine
Perſon und Seine Würde bloßgeſtellt ſehen will verhindert iſt
ſogar den Kaiſerl Beſuch zu erwidern Hier nun hatte der
heil Vater vor eine lange Reihe von Betrachtunge
über den allgemeinen Zuſtand Europa s über die
Gefahren die uns durch das beſtändige Anſchwellen der
a biſtecchen Parteien wen und über die Nothwendigkeit

eines Dammes gegen dieſelben anzuſchließen Aber kaum
berührte der hl Vater dieſen Gegenſtand ſo wurde das Zwie
eſprüch durch das unverſehene Eintreten des Karſerfuhen Bruders Prinz Heinrich jäh unterbrochen
bruscamente interrotto Dieſer peinliche 3wiſ chenfall
penoso incidente lenkte natürlich die Unterhaltung ab und

erlaubte dem hl Vater nicht die Fortſetzung des beabſichtigten
Gegenſtandes Doch wollte Se Heiligkeit vor dem Abbruche
des Geſpräches noch ein Wort über die religiöſe Lage in
Deutſchland ſprechen Er erwähnte die für die Katholiken
befriedigenden Erfolge auf Grundlage gegenfſeitiger Zugeſtänd
niſſe und empfahl man möge auch fernerhin ihren For
derungen Rechnung tragen und auf dem Wege der
veligiöſen Friedensſtiftung bis zur Vollendung des Friedens
fortwandeln Se Majeſtät ſchien dieſe Empfehlung ſehr
wohlwollend aufzunehmen und drückte ſich in ſehr ſchmeichel

r Worten aus die ein Zeichen ſeines edlen Herzens und
einer guten Geſinnung für ſeine katholiſchen Unterthanen
waren

Auch über die Antwort des Kaiſers auf die Adreſſe der
preußiſchen Biſchöfe ſoll der Papſt perſönlich ſich im
allgemeinen befriedigt geäußert haben minder befriedigt ſind
wie es heißt die Diplomaten der Kurie und namentlich die
dem Kardinalſtagtsſekretär naheſtehenden Kreiſe Sie halten
an der vom Papſte ſ Z durch den Ausdruck adltus ad
pacem den er von den preußiſchen Zugeſtändniſſen ge
brauchte kundgegebenen Anſicht feſt daß das Werk der Aus
ſöhnung erſt begonnen habe und daß noch weitere Zugeſtändniſſe
ſeitens des Staates zu erfolgen haben bevor die Kirche ſich
befriedigt erklären könne Die vatikaniſche Preſſe ſei deshalb
angewieſen worden entſchieden gegen jede Auslegung der Ant
wort des Kaiſers Wilhelm zu proteſtiren welche darauf hingus
laufe daß der religiöſe Friede bereits hergeſtellt ſei

Wie ſehr diejenigen im Rechte waren die vor einer Ueber
ſchätzung der KabinetsOrdre des Kaiſers in Sachen
des Begas Brunnens gewarnt haben ergiebt ſich aus
folgender uns von gut unterrichteer Seite zugehender Meldung
Der Kaiſer hat eine Kabinetsordre nicht an die ſtädtiſchen Behörden
oder den Magiſtrat ſondern an den Kultusminiſter v Goßler
gerichtet in welcher er ſeine Befriedigung über das Anerbieten
der ſtädtiſchen Behörden einen monumentalen Brunnen als
Geſchenk der Stadt 5 errichten welcher er ſchon gegen die Ab
ordnung derſelben Ausdruck gegeben hahe wiederholt und zur
Errichtüng dieſes Brunnens nach dem Modell des Bildhauers
Reinhold Begas auf dem Schloßplatz ſeine Genehmigung er
theilt Miniſter v Goßler hat dem Magiſtrat eine Abſchrift
dieſer KabinetsOrdre zugehen laſſen und in ſeinem Begleit
ſchreiben dem Magiſtrat das dem Staate sehörige Modell des
BegasBrunnens zur Verfügung geſtellt Dieſe Schriftſtücke
ſind dem Magiſtrat in ſeiner Sitzung am Dienstag mitgetheilt
worden mit dem Beifügen daß Stadtbaurath Hobrecht zum
Kommiſſar des Magiſtrats für die Errichtung des Brununens
beſtellt ſei Die Vorlegung der Zuſchriften an die Stadt

verordneten Verſammlung wird in der nächſten Sitzung er
folgen Vom Deutſchen Tageblatt war die ganze Nachricht
freiſinniger Blätter bezüglich eines Dankſchreibens des Kaiſers
an den Magiſtrat für erfunden erklärt worden Bekanntlich
war es aber ein Kartellblatt welches dieſe Nachricht in die
Oeffentlichkeit gebracht hat Einem Theile der Kartellpreſſe
ſcheint es empfindlich zu ſein daß der Kaiſer indem er die
für die Errichtung des Begas Brunnens erforderlichen Maß
nahmen anordnet dem Kultusminiſter gegenüber ſeiner Freude
über das Geſchenk der ſtädtiſchen Behörden Ausdruck gegeben
hat Es lag dazu umſomehr Anlaß vor als bekanntlich der
u iſter ei der Wahl des Geſchenks betheiligt ge
weſen iſt

Der Bundesrath hat am Dienstag den Reichshaus
haltsetat für 1889/90 feſtgeſtellt Jm Zuſammenhange mit
dem Etat ſteht der Geſetzentwurf betr die Aufnahme einer
Anleihe für die Verwaltungen des Reichsheeres der Marine
und der Reichseiſenbahnen deren Geſammtbetrag ſich auf
75 Millionen beläuft von denen 53 Millionen auf den
Militäretat zum Bau von Kaſernen u ſ w fallen Die An
leihe bleibt hinter der im Etat für 1888/89 vorgeſehenen noch
um einige Millionen zurück Von einer weiteren Anleihe zu
militäriſchen Zwecken Vermehrung der Artillerie u ſ w
iſt in Bundesrathskreiſen nichts bekannt Zur Beſchaffung
der Mittel für den Bau von Schlachtſchiffen wird ein Nach
tragsetat erwartet im Zuſammenhang mit einer Denkſchrift
der Admiralität zu deren Ausführung etwa 17 Mill Mark
erforderlich ſein würden Die Ausführung würde zehn Jahre
in Anſpruch nehmen auf welche ſich die oben genannten
Summen zu vertheilen hätten Jm Marinetat für das
nächſte Jahr ſind bisher für Schiffsbauten nur 7 Mill
Mark gefordert

Prof Gneiſt empfing anläßlich ſeines 50jährigen
Doktorjubiläums am Dienstag bereits in aller Frühe
den Beſuch des Kultusminiſters welcher die Glückwünſche des
Kaiſers und der Staatsregierung überbrachte Ferner gra
tulirten der Rektor und Senat der Univerſität der Dekan der
philoſophiſchen Fakultät die Juriſtenfakultät in corpore ſowie
der Staatsſekretär Schelling namens des Reichstuſtizamtes
eine Abordnung der Anwaltkammer des Oberverwaltungs
gerichts und zahlreiche perſönliche Freunde Von dem Reichs
erichtspräſidenten Simſon den Univerſitäten Marburg Roſtock
ena Wien Prag Baſel Bern Zürich Dorpat Cambridge

Orxford Edinburg und Agram gingen telegraphiſche Glück
wünſche Adreſſen und Feſtſchriften ein Der Kaiſer und der
Großherzog von Baden verliehen dem Jubilar Ordens
W Die Studentenſchaft wird zu Ehren Gueiſt s
in der nächſten Woche einen Kommers abhalten

puit e n wird ine in r behnten rzu dem Unternehmen einer Emin Paſcha Expedition
in Entſendung derſelben

d

nach Herſtellung der Ruhe in Deutſche



Oſtafrika durch das Gebiet der deütſch oſtafrikaniſchen Geſellſchaft
und Benutzen des EtappenSyſtems auch in einer am kommendennntag v Berlin anberaumten Sitzung des Emin Paſcha

mite s perſönlich vertreten

Zu Gehaltsaufbeſſerungen der Lehrer ſeitens de
Gemeinden hat in letzter Zeit mehrfach die Regierung ihr
Zuſtimmung h Allgemeines Aufſehen aber erre
es daß in einzelnen Fällen ar eine Herabſetzung de
Gehälter ſtattgefunden hat So iſt z B wie ter

rberichten das Rektorgehalt in Nordenburg Oſtpreußer
auf Anordnung der königl Regierung zu Königsberg von 210
auf 1800 M herabgeſetzt worden Jn demſelben Orte war die
erſte Lehrerſtelle an der W Armenſchule frei Das Ein
kommen betrug 1241 M en Bewerbern ging nun vom
Magiſtrat folgende Mittheilung zu Nachdem die Ausbietungder erſten Lehrerſtelle an der d Volksſchule mit dem bis

erigen Einkommen von 1241 M erfolgt war hat üns die königl
egierung genöthigt das Einkommen den allgemeinen Be

ſtimmungen vom 2 Nov 1875 gemäß auf 1050 M be
meſſen c Dieſe Maßnahmen ſind um ſo auffälliger als nach
einer Verfügung des Kultusminiſters vom 29 März d diebeſtehende Dolation von Lehrerſtellen gründſätzlich nicht herab

zuſetzen ſondern zu erhalten iſt Jn Konitz würden ſechsneue Lehrer gewählt Die Regierung hat aber weil der Stadt
Etat dadurch um 5400 M höher belaſtet wird die Anſtellung
derſelben einſtweilen nicht cpehrigt Die an den ſtädtiſchen
Schulen wirkenden zwanzig Lehrkräfte ſollen ſo viel Mehrſtunden
ertheilen daß die fehlenden Lehrkräfte erſetzt werden

Das Statiſtiſche Amt der Stadt Berlin hat ſeit einiger Zeit
Erhebungen anſtellen laſſen welche ſich auf das Sſteigen und
Fallen der Brotpreiſe beziehen Dieſe Ermittelungen
werden an 16 verſchiedenen Stellen die ſich über die ganze Stadt
vertheilen vorgenommen und dann zuſammengeſtellt Danach iſt
während der letzten vier Monate der mittlere Preis für Roggen
um 3,20 M geſtiegen alſo um etwa 25 Proz die berliner Bäcker
aben die mittleren Brotpreiſe vorläufig nur um 2,58 M ge
teigert

Pariſer Blätter wiſſen aus Nancy mitzutheilen ein am
Bahnhof Franzöſiſch Avricourt angeſtellter Beamter der ſich
wie gewöhnlich auf dentſches Territorium begeben habe um einen
ihm gehörigen Acker zu beſtellen ſei dort verhaftet worden
Der Unterpräfekt von Luneville ſei ſofort nach Avricourt abgereiſt

Tegeruſee 20 Nov Die Beifetzung des Sarges mitder Leiche des Herzogs Maximilian in Barern erfölgte
heit morgen 8 Uhr im Beiſein der Kommiſſion welche die
Siegel anlegte Während des feierlichen Aktes fand Glockenläuten
und die Löſung von 101 Böllerſchüſſen ſtatt

Stuttgart 20 Nov Die Kammer eiſt heute von dem Präſidenten v Hohl mit einer Rede eröffnet
worden in welcher er dem Wunſche Ausdruck gab daß das
deutſche Vaterland auch unter der Regierung Sr Maj des

Kaiſers Wilhelm ren Zeiten entgegengehen möge Die
ſchönen Tage des VBeſuches des Kaiſers und die fröhe Kunde von
dem Wohlbefinden des geliebten Königs führten das Jahr nach
deſſen Beginn das Geſchick ſchwer auf uns gelaſtet zu einem
freundlichen und hoffnungsvollen Abſchluß

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Beſuch welchen der Kaiſer und ſeine Mutter

Kaiſerin Friedrich am Donnerstag v W der Werkſtatt des
Prof Reinhold Begas abſtatteten in erſter Linie der
Errichtung des Maufoleums an der Friedenskircherzu
Potsdam Sowohl die durch Prof Raſchdorff vorgelegten
Bauzeichnungen als auch die von Prof R Begas euntworfene
Modellſkizze zu dem Grabdenkmal Friedrich III erhielten Billigung
und a Das Grabdenkmal wird ininitten des Rund
baues ſeine Stätte finden der Sarkophag des dähingeſchiedenen
Herrſchers ſchließt ſich einein Gedanken der Kaiſerin Friedrich
entſprechend in ſeiner Formengebung jenem bekannten künſtleriſch
hervorragenden Grabdenkmal des Kardinals Tavera in Toledo
an Die vier Seiten des mächtigen in edlen ſchlichten Linien ſich
aufbauenden Sarkophages flankiren Adler mit geſchloſſenen
Flügeln die vier Seiten des e ſind durch Reliefs
elebt und zwar ſo daß die obere Schmalſeite das Wappenſchild

des Herrſchers trägt welches von den Kronmnſignien umgeben iſt
Die beiden Längsſeiten zeigen je drei Reliefs ein Medaillon und
wei Reliefdarſtellungen die ein längliches Rechteck bilden neben
er Geſtalt einer Charitas erkennen wir an dem Hilfsmodell des

Künſtlers ſchon jetzt ideale Gruppenbilder welche das reichbewegte
Leben des Dahingeſchiedenen ſein Wirken und Schaffen auf dem
Gebiet der Kunſt und Wiſſenſchaft ſowie ſeine kühnen Siege auf
den Schlachtfeldern verkörpern Prof Begas hat bei der Thon
ſkizze des Grabmals den Hauptnachdruck auf die feine Charakteri
ſirung der ruhenden Geſtält des entſchlafenen Kaiſers

elegt in jeder Linie dieſes auf dein Sarkophage zur ewigen
kuhe ausgeſtreckten ritterlichen Kaiſerbildes kommt die Seelen
röße des klagelos Duldenden zu einem ergreifenden Ausdruck
uf dem Feldmantel welcher den Helden in mancher ſchweren

Kriegsnacht umhüllte iſt er hier gebettet worden er trägt denWeſſenroe ſeiner Garde Küraſſiere der metallene Küraß um
ſchließt ſeine Bruſt die Kette des Rothen Adlerordens wird auf
derſelben ſichtbar im linken Arme ruht der Pallaſch und die
Von ſind leicht auf der Bruſt gekreuzt der Lorbeerkranz von

örth jenes bedeutſame dem großen Sieger ſo werthvolle
Ruhmeszeichen welches ihm die Hand der Gattin mit in den
Sarg gab ſchmückt auch auf dieſem Grabmal Kaiſer Friedrich s
Heldenbruſt Der kaiſerliche Hermelin welcher in mächtigen
Falten über das Fußende des Sarkophages herabfällt iſt ſchützend
über die Füße des dahingeſchiedenen Herrſchers gebreitet Das
edle Haupt in all ſeiner männlichen Schönheit iſt leicht nach vorn

ebeugt und in ſeinen milden gütigen Zügen ſpiegelt ſich ein
Abglanz des ewigen wieder der Schmerzen und Tod
gläubig überwand Ein Schimmer ſeliger Verklärung ruht auf
dieſem Autlitz und giebt Kunde von dem herrlichen Siege welcher
hier den Tod überwältigt hat Das geſammte Denkmal der
den Sarg uinſchließende Sarkophag ſowie die auf ihm ruhende
Geſtalt des Herrſchers wird aus dem edelſten karrariſchen
Marmor gebildet werden

Provinzial Nachrichten

K Zörbig 20 Nov Der hieſige Verein Thalia ver
anſtaltete am Sonntag eine theatraliſche Vorſtellung zum Beſten
der Abgebrannten von Hünfeld Die Vorſtellung war ſehr be
ſucht Schon öfter hat der Verein zur Abhilfe bei Nothſtänden

ewirkt Auch der hieſige dramatiſche Verein wird für denſelben
weck in Kürze eine Vorſtellung veranſtalten

Jeſſen 20 Nov Jn der hieſigen Schwarzen Elſter
iſt dieſer Tage ein Lachs von etwa 30 Pfund Gewicht gefangen
worden

Der n n n Magdeburg feierte am17 d ſein 50jähriges Beſtehen Der Vorſitzende gab in ſeiner
Anſprache eine kurze Ueberſicht über die Geſchichte des Vereins

ür den Verein beſonders ehrend wac die Mittheilung daß aus
er ſeit 25 Jahren beſtehenden Unterſtützungskaſſe etwa 31,000 M

an Wittwen und Waiſen gezahlt werden konnten und daneben
ein Kapital von 15,000 M geſammelt worden iſt

O Weimar 20 Nov Die Regierung hat jetzt dem ver
ſammelten Landtage eine Ueberſicht über die Betriebs
ergebniſſe der dem Staate gehörigen und an die Central

Perſonen und 21,249674 kg Güter einſchl Gepäck befördert Di
geſammte Einnahme belief ſich auf 130,382 M oder auf 29325 M
täglich Davon euntfällt der beiweitem größere Thei r
etwa 72 Proz auf den Perſonenverkehr Die Entwickelung de
Güterverkehrs war bisher keine bedeutende deſſen ſteht auch in
dieſer Hinſicht nach der nunmehr erfolgten Jnbetriebſetzung
de ich eitle TannrodaKrauichfeld ein beſſeres Ergebniß in

X Gotha 20 Nov Für die Richtungslinie der neu
erbauenden Neffethalbahn ſind nunmehr ſämmtliche Feſt

tellungen getroffen ſodaß mit Beginn des Frühſahrs der Bau
in Angriff genommen werden kann Jm 9I Ji Regiment
das hier in Hildburghauſen und in Koburg liegt ſind mit den
diesjährigen Rekruten auch 61 Elſaß Lothringer eingeſtellt
worden Hr Landrath
1 ar in den Ruheſtand Mit dem Bezug des hieſigen neuen
Poſtgebändes ſoll auch eine allgemeine Stadtfernſprech
einrichtung geſchaffen werden für welche ſich in den betr
Kreiſen eine rege Theilnahme kundgiebt Hru Prof De K E
Georges ſind anläßlich ſeines am 15 d gefeierte 6Ofährigen

ubiläums als Lexikograph am 15 Nov 1628 hat eren Vertrag mit der Hahu ſchen Buchhandlung in Hannover betr

Mitarbeit am Scholler ſchen lateiniſchen Lexikon unterſchrieben
aus privaten Kreiſen zahlreiche Zeichen der Anerkennung zutheil

eworden An amtlicher Stelle hatte man von dem Tage keine
otiz genommen Auf dem den Beſuchern Friedrichsrodas

wohlbekannten Kumbacher Teiche ertrank am Sonntag ein
18jähriger Knabe beim Schlittſchuhfahren Jn 28 Orten des
Herzogthums ſind von der Oberpoſtdirektion Erfurt Unfall
meldeſtellen eingerichtet worden welche in Verbindung mitden Telegraphenanſtalten die Hilfebringung bei Feuer oder
Waſſergefähr beſonders bei Nacht erleichtern t

Wün ter in Waltershäuſen tritt am S

Die Verwaliungsorgane des Zwickau Oberhohndorfere Steint dere beſchloſſen den 40 Dividendenſchein der Lore
init 75 M vom 10 Dez ab zur Einlöſung zu bringen

London 20 Nov Telegr In die Bank ſloſſen 100,000 Lſtrl
Aus der Bank ſfloſſen heute 75,000 Lſtrl nach Deutſchland und 200,000 Anl
nach dem Kap

nen
Seelvarte vom 20 Nov

2 Uhr nachmittags

etterbericht der Deutſchen
S Uhr morgen

Stati Ther Wind Statiouen Barom ThermStationen m cchiweiſ mm v rechtweiſ
a hMemel 739 2 71 WeW s Memel I 7400 85 WeW s

el 465 3 WRW 7 Hamburg 7468Hamburg 7483 W Wien 7Borium 496 54 W Valentia 22Münſter 7517 100 S Petersburg 72 47 5Kaſſel 53 2 10 2 Se 5 Haparanda 263 6 V 6Berlin a 49 5 111 WeW 6 Stogholm 29 9 49 We W 6
Breslau 54 7 7 W 7Karlsruhe 60 7 11 4 SW 9
Friedrichsh 64 0 6 S 6
München 62 5 8 W 5

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 20 November
Ein Minimum mit der außerordentlichen Tiefe von 715 mm liegt über Kinn

land ein Maximum über 765 mm über den Alpen ſodaß der Luftdrucgunt
zwiſchen beiden über 50 mm beträgt Dementſprechend wehen über Central
europa ſiarke ſtellenweiſe ſtürmiſche Wrge Winde bei warmer trüber und
vielfach regneriſcher Witterung Jn Deutſchland liegt die Temperatur an der
Küſte 2 bis 8 im Binmenlande 7 bis 99 über der normalen Ueber Jrland
z Umgebung wehen ſtürmiſche Weſtwinde Bellmullet meldet ſchweren Weſt
turm

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

Vermiſchtes S
Der päpſtliche Oberſt Achille Azzanefi iſt dieſer

Tage in Rom geſtorben Azzaneſi einer der ſchneidigſten und

geſchrieben wird alle Feldzüge und Schlachten von Eaſtelfidardobis Rom 1870 mit Sein erſter Ruhm datirt aus der unglück

lichen Schlacht von Caſtelfidardo wo ſein Bataillonschef helden
müthig zum Feind überlief und die Fahne den Piemonteſen
überlaſſen wöllte Azzaneſi aber riß das Fahnentuch ſchnell ent
ſchloſſen von der Stange wickelte es von den Feinden unbemerkt
um den Leib und kämpfte dann an der Spitze ſeines Jäger
bataillons ſo lange bis er ſammt den Seinen gefangen wurde
Für dieſe That verlieh ihm Pius IX nicht nur das Großkreuz
ſeines Piano Ordens ſondern auch das Kommando über jenes

Jägerbataillon
aus ſpäterer Zeit und erinnert bedenklich an den eines Ezzelino
und Geuoſſen Jn Paliano wo er die Beſatzung befehligte
wollten die dort eingekerkerten Liberalen entweichen er ließ auf
die Wehrloſen ein Schnellfeuer eröffnen und ſtreckte ſie haufen
weiſe nieder Jn Ront wo die päpſtlichen Jäger ſtanden machte
ſich der barſche Raufdegen geradezu berüchtigt Er war aus
inſtinktivem römiſchen Chauvinismns ein Todfeind der Franzoſen

italieniſchen Dragonern und von der unzufriedenen römiſchen Be
völkerung beſonders auf das 3 franzöſiſche Regiment ab
geſehen Mancher franzöſiſche Soldat verſchwand da ſpurlos und
plötzlich um Tage oder Wochen ſpäter aus dem Tiber gezogen
zu werden Das war die Vendetta des päpſtlichen Römers an
den gründlich verhaßten Fremden Der franzöſiſche General
ſelbſt Graf Guio wußte endlich kein anderes Mittel als den
wilden Azzaueſi und ſeine ſchwarze Schaar nach dem fernen
Auagni in Garniſon alias Exil zu ſchicken Dann that ſich der
kühne Condottiere denn mit einem ſolchen war er ja doch weit
eher zu vergleichen als mit dem Offizier einer regulären Armee

1867 hervor wo er im Gegenſatz zu ſeien Kameraden ſelbſt
ſtändig und ohne die Franzoſen vorging und das von den Gari
baldinern beſetzte Bagnorea erſtürmte Am 20 Sept 1870 leitete
der inzwiſchen zum Oberſt des 1 Jnfanterieregiments avaneirte
Azzaneſi die Vertheidigung des Vatikans und der Mauer bis zum
Pancraziusthore Nach dem Einzug der Buzzurri in Rom

og ſich der grollende Schlachtenheld ins Privatleben zurück unden Name ward erſt wieder genannt als ihn das römiſche
ericht von der Anklage des betrügeriſchen Bänkerotts

reiſprach
Schnee in Konſtantinopel Aus Konſtantinopel vom

15 d wird geſchrieben Ganz abnorm iſt das Wetter ſeit einer
Woche Gewöhnlich iſt die Temperatur um dieſe Saiſon noch
milde der Winter fängt meiſt erſt nach den griechiſchen Weihnachten
an Dieſes Jahr aber fand der erſte Schneefall ſchon am 9 Nov
ſtatt Des Morgens fiel der Schnee wohl uux ſpärlich Doch
nachts trat förmliches Schneewetter ein ſo daß ſich die Stadt
am nächſten Morgen mit weißen Dächern präſentirte Sonntag
den 11 d M tobte den ganzen Tag überein heftiger Schnee
ſturm ſo heftig wie man ihn ſeit Jahren nur noch im ver
gangenen Winter geſehen hatte

IArbeitseinſtellung Jn Como Combardei haben
am Montag 6000 Seidenweber die Arbeit eingeſtellt

lPerſonalnachricht Der franzöſiſche Geſandte in
Tauger Feraud iſt geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Breslauer Depeſchen beſagen gutem Vernehmen nach ſei in

Beuthen eine Konvention zwiſchen den Zink
produzenten des Oſtens und Weſtens auf 5 Jahre feſt
abgeſchloſſen worden

Rufſiſche Anleihe Dem Frankf Jour ieldet ein
berliner Mitarbeiter Wie ich höre ſollen weitere Ala rm
Artikel gegen Rußland und deſſen Werthe wie ſie ineinem Theil der Preſſe in der jüngſten Zeit erſchienen auf
Einſchreiten von hoher Stelle unterbleiben
Nichtsdeſtoweniger glauben wir die deutſchen Sparer vor der
Anlage ihrer Erſparniſſe in ruſſiſchen Papieren warnen zu müſſen
da die Vermuthung nahe liegt daß abgeſehen von der Konverſion
älterer Anleihen die neue Anleihe zur Zahlung der Zinſen bei
den nächſten Terminen dienen ſoll

Deutſche Asphalt Aktien Geſellſchaft Jn der Auſſichts
rathsſitzung am 19 d legte der Vorſiand einen Abſchluß für die vergangenen
drei Quartale vor Danach wurden bis zum Okt gegen die gleiche Zeit des
Vorjahres 4 29,000 Ctr mehr abgeſetzt Anch der diesjährige Gewinn hat

ch entſprechend günſtiger geſtaltet Da nach dem Berichte des Vorſtandes die
Fabriken für die nächſten Monate voll beſchäftigt ſind und gute Auſträge ein
laufen iſt eine weitere Steigerung des Abſatzes auch für das letzte Quartal mit
Sicherheit zu erwarten

Der Aufſichtsrath der Breslauer Spritfabrik beſchloß für das
Geſchäftsjahr 1887/88 die Vertheilung von 10 Proz Dividende vorzuſchlagen

rungen wurden reichlich bemeſſen und die Rücklagen erheblich
rſtärkt

Der Firma rn in Eſſen iſt vor einiger Zeit der Bau und Betrieb
einer Eiſenbahn in Venezuela von der Hanpiſtadt Caracas nach Valencia
und San Carlos konzeſſionirt worden Zur Ausbeutung dieſer Konzeſſion ſoll
jetzt eine Aktiengeſellſchaft gegründet werden Als an dem Plane betheiligt

n auch die Diskonto Geſellſchaft und Norddentſche Bank
genannt

Von dem 800,000 M betragenden Aktienkapital der im Juli d

rn Schleſiſchen rn b vorSchmidt zu Langenöls werden am 22 d 500,000 M in
und Breslau zum Kurſe von 135 Proz zur Zeichnung geſtellt

Die Verwaltung des ZwickauOber Hohndorfer Steinkohlen
bauvereins beſchloß den 46 Dividendenſchein der Doppelaktien mit 75 M
vom 10 Dez d J ab zur Einlöſung zu bringen

J ge
maäls Ruſcheweyh

Dresden Görlitz

verwaltung für ren in Berlin verpachteten Eiſen
bahn Weimaär Berka Blankenhain bezw Tonnroda

für die Se von der Betriebseröffnung 15 Mat 1887 bis Ende
li d J zugehen laſſen Hiernach wurden im ganzen 164202

Die Duisburger l m Aktiengeſellſchaft erzielte
üben Le o de Die Veldiieetainng igng

10 Die ralver nv Proz Dividende zu vertheilen i666/87 6 Proz s

rückſichtsloſeſten Offiziere des Papſtes machte wie dem B Tabl

Der Hauptruhm Azzaneſi s ſtammt jedoch

und hatte es unterſtützt von ſeinen Jägern von den gleichfalls

26 Nov 9 U ab 21 Nov 7 W mrg
Barometer Millimeter 745 0 748 8Thermometer Celſius 3,4 3,3Rel Feuchtigteit 85 73Wind i T t SW 2 SW 4Witter Ausſichten f d nächſten Tage i gaittl Dentſchl

n Hamburg 21 Nov Mit Ausnahme des Südoſtens iſt
das Barometer über ganz Europa gefallen Es iſt daher auch
noch trübes zu Niederſchlägen neigendes böiges Wetter mit
Temperaturabnahme zu erwarten

Schiffahrt
Königsberg i Pr 20 Nov Die Fahrſtraße über

das Haff iſt wieder eisfrei ſodaß Dampfer wieder un
behindert paſſiren können

Waſſſerſtände
bedeutet über unter Null
Saale und Unfſtrut Fall Wuchs

Artern Brückenpegel 19 Nov 40 561 20 Nov 0,b6 a
Weißeufels Oberpegel 34 2 t2,34do Unterpegel 40 08 101 0,02Halle Uuterh 20 Nov 41,78 21 Nov r1,80 02

rotha 11466 t 004Alsleben Oberpegel 19 Nov 42 28 20 Nov 30 02do Unterpegel 26 2 33 07Kalbe Oberp 5 36 41,361 ado Unterp r 38 40,38 MatMoldau Jſer Eger Elbe
Budweis 15 Nov 23 19 Nov 0148 05Prag r 07 40 131 06Jnngbunzlau m 04 10 07 0,11aun J t o 03 30 a 02Pardubitz 02 0,02 04Brandeis 40 04 l 06 un 02Meluick t 08 0 00 08Leitmeritz S 24 18 06Auſſi e o e e 12 00 0 iDresden 19 Nov 08 20 Nov 98 10Torgau J 40 76 40 86 wen 10Wittenberg 18 41 20 02Roßlau 40 70 40 72 02Barby e 97 99 0,02Magbeburg 01 02 e 001Tangermünde 40 39 01 hWitteuberge t1 17 15 02Dömitz Peg 40 65 40 551 10 SLauendurg 40 81 841 03

c Beobachtet in der Miltagszelt nach amtlichen Depeſchen der Könlglichen
Elbſtrombau Verwaltung

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 21 Nov Fernſprech Nachrichten der Saale Zig

Der Bundesrath wird heute noch eine Plenarſitzung halten
auf der Tagesordnung ſteht u a der Entwurf eines Geſetzes
über die Vorarbeiten für das National Denkmal Kaiſer
Wilhelms I

Königin Natalie wird im Dezember in Petersburg
erwartet ſie ſoll wie es heißt die Verwendung der Kaiſerin
in der Eheſcheidungsfrage nachſuchen

Nachrichten aus Konſtantinopel zufolge gilt die Mit
wirkung der Pforte bei dem deutſch engliſchen Vor
gehen an der oſtafrikaniſchen Küſte als geſichert

Der aus Berlin ausgewieſene Korreſpondent
der France an deſſen wirklicher Exiſtenz in Paris
wegen der Ungeheuerlichkeit ſeiner Depeſchen bisher niemand
geglaubt hatte erklärt jetzt ſelbſt daß ſeine Ausweiſung auf
Wunſch des franzöſiſchen Botſchafters Herbette ſei über deſſen
Verhalten er ſich ſtets ſehr gehäffig geäußert hat

Der Getreide und Spiritushändler Wolf Levinſohn in
Poſen iſt nach Verübung von Wechſelfälſchungen im Betrage
von angeblich mehr als 100,000 M flüchtig geworden Die
poſener Bankinſtitute ſind nicht in Mitleidenſchaft geee

Die Strafkammer in Fürth verurtheilte den ſozialiſtiſchen
Abg Grillenberger wegen Vertheilung ſozialiſtiſcher
Druckſchriften zu 100 M Geldbuße

Nach Meldung des Berliner Wetterburegaus ſind in verfloſſener
Nacht ſämmtlichen deutſchen Küſtenſtationen erneute Sturm
warnungen zugegangen

Berlin 20 Nov Nachdem bei der Brüſſeler Ausſtellung
der Wettbewerb des Rokhen Kreuzes für die beſte innere Ein
richtung eines transportablen Lazareth s für welchen die
Kaiſerin Auguſta einen Preis von ſowie drei goldene
und neun ſilberne Porkrätmedaillen bewilligt hatte wegen
Mangels an Betheiligung nicht hat ſtattfinden können wurde
zur weiteren Verfolgung der Angelegenheit und zur Um
arbeitung des Ausſchreibens ein Ausſchuß einberufen
Hierbei hob Jhre Majeſtät noch beſonders Hervor
der erſte Mißerfolg nicht abſchrecken dürfe ein zum
Wohle Leidender dienendes Werk dem Ziele entge iſeen
und vermehrte gleichzeitig die Summe der Preiſe auf
10,000 M Dem ergangeiten Rufe haben die betreffenden
Herren Folge gegeben und in mehreren Sitzungen die Neu
äufſtellung des Preisausſchreibens berathen und feſtgeſtellt
Daſſelbe hat mittlerweile die Genehmigung der Kaiſerin
Auguſta gefunden und wird binnen kurzem veröffentlicht

werden Ausſtellungsort ſoll Berlin ſein
tgFrankfurt a 21 Nov Eig Telegr dGeſtern abend 10 Uhr rann t r vent daten der

irre Schunellzug auf einen Perſone u g
ehrere wurden zert4 a ſhen urden zertrümmert Der Materie
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J nchaltend die neueſten Erzeugniſſe der Papier Leder

Halle a S 45 Kleinſchmieden 45 Halie a S
vis vis der Eugel Apotheke

Rlanufartur Mode Leinen und Baumwollenwanren Ktöbelſtoffe Gardinen Teppiche

Damen und Kinder Confection

Weihnachts Ansverk anf
Wir eröffnen mit dem heutigen Tage am hieſigen Platze unſeren erſten WeihnachtsAusverkauf und haben wir daher unſere auf das Reichhaltigſte ausgeſtatteten Lüger im e

Preiſe ganz bedeutend ermäßigt Wir offeriren nachſtehend hervorragend preiswerthe Angebote für W e u e m Ay es S

S Nur Neutzeiten diefer Saiſpu eS Cinfarbige Cachemires I Einſarbige ſhwere Damentuche Große poſen reinw w ſchwarze Cachemires

e in braun e grün rothbraun v Aer dert r Großepoltenreinw ſchwarze Fantaſteſtoffe
d r das e 75 und 80 J doppeltbr eit das Meter 80 90 u 100 Pfg e das eter von e an

e h 7 e h ne e ehe ger neue r ßEinfarbig Tciriſe Aceeſe ein großer Joſen e h von rin Juſin m Mt mr M
vorräthig in allen neuen Farben i in ganz aparten effektvollen Streifen i Reinwoll doppelthreite Cröpe pr Mtr 1 Mt

e e z Weh e a nie e i e das Meter I ſind bele Farben am Lager
S Gleichzeitig empfehlen wir unſer r recchhal tiges u S in

e J

Weiss und Bettwaaren Nöbelgtoffen Teypichen ünd Gardinen

und bemerken daß wir hierin die beſten Fabrikate führen und dieſelben zu den billigſten Preiſen abzugeben im Stande ſind

S Als Gelegenheitskauf und für Geſchenke geeiguet I vfehten wir Hemdenklich 8084 en vreit in beſter Qualität und
ſchöner Bleiche das Stück 30 Ellen nur 7 Mark

Großes Lager in Großes Lager in Großes Lager inTricottaillen Winterwaare Tricotkleidchen vrachtronue Uorgenröcken Unterröeken u Tüchern
von 2 A 50 an Ausführung von 1 75 9 an in allen Preislagen

T an 4e i n 733 S eJ S xS S S e e 4 e 2 em e eS h t c W e e 4 a zS le e S c r e S Beei we r ücrhacner ſ t emg nper Duzd 30 Pfg 50 Pfg 60 Pfg 75 Pfg e bei ſtraße en e S ue Griffeln
Contobücher Pathenbriefe GratulationskartenNene Seundnun ein drs en Papierlaternen n ſ wTun f Fiehharmonita sAlbin Hentze Gelee 39

el mſtrtrter ccegào umitete ober e 77 r u rourig in nur guter Ausführung emI O I Z W h h e ler Gr Märkerſte 4 n a MarktReparaturen werden in meinerzu Stickereien paſſend et a ſelbſt ausgeſührt Alte Har
Veine Rauchtische Rauchser vice Schirm nebme mit in Zahlung
ständer Schreibzeuge Zeitungsmappen,Nene und gebrauchte öbel
Garderobe Handtuch Scinässelhalter tauft und verkauft Trödel 2
Bürsten u Staubtuchkasten Tabakskasten emilien Na richtKartenpressen Uirständer Photographie F lag Abend 10 h h t n h

Weihnachts gatatog
br Be und Schreibwaaren Branche ift erſchienen und in

n Verlangen gratis und frANCO verſandt

Dänard Loewen

Fnenbedentenietogen n
r Preifen lan gen en meine n unſere

zu äußerſt billigen Preiſen rer nd bigen imjahre und bitten um ſtilleBern S a Frau e n nen n ene rün e n ra ollen Farben rign nebſt Kindernz e F B Haueke 48 lauchſtädt Kelbra BerlinS S S e e e e e e S e ee e S e e S e S S S S eAGelevenſegkenanft

Engl Tüll Stüclawaare und Keste für 1 2 3 Fenſter paſſend
welche reell das Doppelte gekoſtet können wir in Folge Uebernahme eines ganzen Lagers

per Mtr mit 0,35 0,40 w 0,50 0,60 0,75 0,90 1,00verkaufen

F Günstigete Gelegenheit für Weihnachtsgeschem e
Ph Liebenthal Co

früher Siegmund Haagen,

b 1 Etage 3 durch den

er

z e eFür den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Vellagen
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